
 

GNOR-Exkursionskalender 2026 für 

die Region Westerwald-Mittelrhein 

 

Liebe Naturinteressierte,  

 

wir freuen uns, Euch und Ihnen den Exkursionskalender für das Jahr 2026 vorlegen 

zu können! Wir haben eine große Auswahl unterschiedlichster Exkursionen zu span-

nenden Themen zusammengestellt. Verschiedene Exkursionen sind dabei explizit als 

‚Erfassungs-Exkursionen‘ im Rahmen der Kartierungen für den neuen Atlas der Brut-

vögel Deutschlands, ADEBAR2, angelegt. Auf diesen Veranstaltungen kann man sich 

mit der Methodik für dieses wichtige Vorhaben vertraut machen. Wir wünschen allen 

viel Spaß und beeindruckende Naturerlebnisse auf unseren Exkursionen. Die Weiter-

leitung des Kalenders ist ausdrücklich erwünscht, Naturschutz lohnt sich!  

 

Für alle Exkursionen ist festes Schuhwerk sowie der Witterung angemessene Klei-

dung erforderlich. Weiterhin ist das Mitbringen eines Fernglases sehr hilfreich! Alle 

Veranstaltungen sind kostenfrei – aber wir freuen uns über eine Spende!  

 

Ab Mitte Oktober finden regelmäßige Treffen des Arbeitskreises Westerwald in 

Westerburg statt. Bei Interesse bitte melden bei: klausfischer@uni-koblenz.de. Unsere 

Veranstaltungen werden auch auf unseren Social-Media-Kanälen bekannt gemacht. 

Hier werden Sie über etwaige Änderungen bei den Veranstaltungen und viele interes-

sante Naturschutzthemen informiert. Es lohnt sich daher, uns zu folgen!  

 

            

 

Informationen auch unter: www.gnor.de 

mailto:klausfischer@uni-koblenz.de
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Der große Wasservogel-Check - Internationale 

Wasservogelzählung an der Mosel in Koblenz 

Sonntag, 18. Januar 2026; 10.00 bis ca. 14.00 Uhr 

Treffpunkt: Spitze Deutsches Eck, Koblenz 

Leitung: Lea Schmidt 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Wasservögeln wie Gänsen, Möwen, 

Enten und Co. Jeder ist herzlich willkommen und sollte ein Fernglas mitbringen. Es 

werden alle Arten und ihre Erkennung erläutert. Die Route verläuft entlang der Mosel-

promenade vom Deutschen Eck bis nach Güls. 

Gemeinsame Veranstaltung mit der Fachgruppe Ornithologie des BUND Koblenz 

 
 

Bäume und Sträucher im Winter 

Sonntag, 08. Februar 2026; 14.00 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz am Bodener Friedhof,  

südlich von 56412 Boden 

Leitung: Johannes Zühlke 

Der Spaziergang führt durch die Winteraspekte schöner Laubmischwälder, aber auch 

geschädigte Waldflächen. Die Bestimmungsmerkmale der winterkahlen Laubbäume 

und Sträucher und der Nadelgehölze werden gezeigt. Festes Schuhwerk erforderlich! 

 
 

Abendspaziergang:  

Auf der Suche nach dem König der Nacht 

Samstag, 14. Februar 2026; 17.30 bis ca. 19.00 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz Basaltpark, Bismarckstraße  

(Einfahrt gegenüber Bauhof), 56470 Bad Marienberg 

Leitung: Klaus Fischer 

Ein kurzer Spaziergang führt uns in einen ehemaligen Steinbruch, den Basaltpark Bad 

Marienberg. Einige Vogelarten, z.B. Meisen, singen vielleicht schon in der Abenddäm-

merung. Bei einbrechender Dunkelheit haben wir vielleicht das Glück, die durchdrin-

genden Rufe des Uhus, unserer größten Eulenart, zu hören.  
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Der große Wasservogel-Check - Internationale 

Wasservogelzählung an der Mosel in Koblenz 

Sonntag, 15. Februar 2026; 10.00 bis ca. 14.00 Uhr 

Treffpunkt: Spitze Deutsches Eck, Koblenz 

Leitung: Lea Schmidt 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Wasservögeln wie Gänsen, Möwen, 

Enten und Co. Jeder ist herzlich willkommen und sollte ein Fernglas mitbringen. Es 

werden alle Arten und ihre Erkennung erläutert. Die Route verläuft entlang der Mosel-

promenade vom Deutschen Eck bis nach Güls. 

Gemeinsame Veranstaltung mit der Fachgruppe Ornithologie des BUND Koblenz 

 
 

ADEBAR BirdBlitz –  

Vögel der Nacht im Wambachtal bei Mallendar 

Samstag, 21. Februar 2026; 18.00 bis ca. 21.00 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz Freibad, Vallendar 

Leitung: Lea Schmidt 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Eulen, insbesondere des Waldkau-

zes, rund um Mallendar im Rahmen der bundesweiten Erfassungen zum neuen Atlas 

der Brutvögel Deutschlands. Bitte Stirnlampe bzw. Taschenlampe mitbringen! Festes 

Schuhwerk erforderlich! 

Gemeinsame Veranstaltung mit der Fachgruppe Ornithologie des BUND Koblenz 

 
 

Zugvogelbeobachtung:  

Der Frühling kommt geflogen! 

Sonntag, 1. März 2026; 7.30 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz Friedhof Simmern, Westerwald 

Leitung: Volker Hartmann 

Mit ein bisschen Wetter- und Beobachtungsglück erwarten wir heimziehende Rotmi-

lane, Feldlerchen u.a., die in Gruppen über unsere Köpfe hinweg in ihre Brutgebiete 

fliegen. Veranstaltung entfällt bei Niederschlag oder Bergnebel!  
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Wer klopft denn da? Specht-Exkursion 

an der Westerwälder Seenplatte 

Samstag, 07. März 2026; 07.30 bis ca. 10.30 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz an der B8,  

gegenüber Campingplatz Freilingen 

Leitung: Antonius Kunz 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Spechten und richtet sich an alle, 

die Interesse an der Erfassung von Vögeln und den entsprechenden Methoden haben. 

Es wird die Methodik der Specht-Erfassung im Rahmen des Monitorings seltener Brut-

vögel erläutert und durchgeführt. Festes Schuhwerk erforderlich!  

 
 

Wer klopft denn da? Specht-Exkursion  

Westerburg 

Sonntag, 08. März 2026; 06.30 bis ca. 10.30 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz Burgmannenhaus,  

gegenüber Langgasse 3A, 56457 Westerburg 

Leitung: Klaus Fischer 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Spechten und richtet sich an alle, 

die Interesse an der Erfassung von Vögeln und den entsprechenden Methoden haben. 

Es wird die Methodik der Specht-Erfassung im Rahmen des Monitorings seltener Brut-

vögel erläutert und durchgeführt. Die Route verläuft überwiegend auf Waldwegen, teil-

weise jedoch in unwegsamem Gelände. Festes Schuhwerk und Ausdauer erforderlich!  

 
 

Rebhuhn – Vogel des Jahres 2026 

Mittwoch, 11. März 2026; 18.30 bis ca. 20.30 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz am ‚Bildstock‘ an der L112 

zwischen Lonnig und Rüber im Maifeld 

Leitung: Klaus Fischer 

Während eines abendlichen Spaziergangs durch die Agrarlandschaft des Maifeldes 

hoffen wir, den Vogel des Jahres verhören und evtl. sogar sehen zu können. 
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ADEBAR BirdBlitz: Lautlose Jäger der Nacht –  

Eulen-Exkursion Westerburg 

Samstag, 14. März 2026; 18.00 bis ca. 21.00 Uhr 

Treffpunkt: Eingang zum Wäller-Park,  

Reinhold-Ferger-Straße 18, 56457 Westerburg 

Leitung: Klaus Fischer 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Eulen rund um Westerburg im Rah-

men der bundesweiten Erfassungen zum neuen Atlas der Brutvögel Deutschlands. Die 

Erfassung erfolgt in Kleingruppen unter Leitung fachkundiger Ornitholog*innen. Bitte 

Stirnlampe bzw. Taschenlampe mitbringen! Festes Schuhwerk erforderlich!  

 
 

Der große Wasservogel-Check - Internationale 

Wasservogelzählung an der Mosel in Koblenz 

Sonntag, 15. März 2026; 10.00 bis ca. 14.00 Uhr 

Treffpunkt: Spitze Deutsches Eck, Koblenz 

Leitung: Lea Schmidt 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Wasservögeln wie Gänsen, Möwen, 

Enten und Co. Jeder ist herzlich willkommen und sollte ein Fernglas mitbringen. Es 

werden alle Arten und ihre Erkennung erläutert. Die Route verläuft entlang der Mosel-

promenade vom Deutschen Eck bis nach Güls. 

Gemeinsame Veranstaltung mit der Fachgruppe Ornithologie des BUND Koblenz 
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Kobolde der Nacht:  

Auf der Suche nach dem Steinkauz 

Dienstag, 17. März 2026; 18.00 bis ca. 21.00 Uhr 

Treffpunkt: Mülheimer Straße /  

Ecke Sylvesterstraße in 56220 Kaltenengers 

Leitung: Klaus Fischer 

Noch vor einigen Jahren eine echte Rarität, hat der Steinkauz in letzter Zeit erfreuli-

cherweise deutlich zugenommen. Wir lauschen dem abendlichen Vogelkonzert und 

hoffen, in der Dämmerung Steinkäuze verhören zu können. 

 

 

 
 

ADEBAR BirdBlitz: Jäger der Nacht –  

Eulen-Exkursion Montabaurer Höhe 

Samstag, 21. März 2026; 18.15 bis ca. 21.00 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz am Sportplatz,  

An der Waldschule, 56410 Montabaur-Elgendorf 

Leitung: Christoph Bröder & Klaus Fischer 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Eulen auf der Montabaurer Höhe im 

Rahmen der bundesweiten Erfassungen zum neuen Atlas der Brutvögel Deutschlands. 

Die Erfassung erfolgt in Kleingruppen unter Leitung fachkundiger Ornitholog*innen. 

Bitte Stirnlampe bzw. Taschenlampe mitbringen! Festes Schuhwerk erforderlich! 
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Jahreszeitenwanderung auf der  

Naturerbefläche Westerburg – Frühling 

Sonntag, 22. März 2026, 10.00 bis ca. 13.00 Uhr 

Treffpunkt: Eingang zum Wäller-Park,  

Reinhold-Ferger-Straße 18, 56457 Westerburg 

Leitung: Markus Kunz (Biotopbetreuer) 

Mit dieser Veranstaltungsreihe möchten wir das 153 Hektar große Gebiet des ehema-

ligen Standortübungsplatzes Westerburg, welches am 4. September 2017 von der 

NABU-Stiftung Nationales Naturerbe übernommen wurde und seit dem durch die 

NABU-Gruppe Guckheim betreut wird, um die Fläche dauerhaft als Rückzugsraum für 

die Natur zu sichern, im Wandel der Jahreszeiten vorstellen. Unsere fachkundigen Ex-

kursionsleiter werden ein besonderes Augenmerk auf die sich im Jahresablauf unter-

schiedlich auftretenden Tier und Pflanzenarten in diesem Gebiet lenken. Mitzubringen: 

Fernglas, evtl. Spektiv und Bestimmungsbuch/App. 

Gemeinsame Veranstaltung mit dem NABU Ortgruppen Guckheim und Hundsan-

gen. Info: www.nabu-hundsangen.de 

 

 

 

 
 

Wasservogel-Exkursion  

Westerwälder Seenplatte 

Samstag, 28. März 2026; 07.30 bis ca. 10.30 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz am Waldspielplatz Steinen 

an der Straße von Steinen nach Dreifelden 

Leitung: Antonius Kunz 

Die Westerwälder Seenplatte ist ein Eldorado für Wasservögel. Auf der Exkursion wer-

den die Brut- und Rastvögel des Gebietes vorgestellt. Bitte Fernglas und / oder Spektiv 

mitbringen. Festes Schuhwerk, aber keine Gummistiefel erforderlich!  
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ADEBAR BirdBlitz – Vögel der Nacht 

in den Immendorfer Bachtälern 

Samstag, 28. März 2026; 19.00 bis ca. 23.00 Uhr 

Treffpunkt: Dorfplatz, Quellenweg 2,  

vor Bäckerei Gassen, 56077 Koblenz 

Leitung: Lea Schmidt 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Eulen, insbesondere des Waldkau-

zes, rund um Immendorf im Rahmen der bundesweiten Erfassungen zum neuen Atlas 

der Brutvögel Deutschlands. Bitte Stirnlampe bzw. Taschenlampe mitbringen! Festes 

Schuhwerk erforderlich! 

 
 

Frühblüher im Horresser Wald 

Sonntag, 29. März 2026; 14.00 Uhr 

Treffpunkt: Einmündung der ehemaligen Panzerstraße 

in die L 327 zwischen Niederelbert und Horressen 

Leitung: Johannes Zühlke 

Schwerpunkt der Exkursion ist die Vielfalt der früh blühenden Waldkräuter. Festes 

Schuhwerk erforderlich! 

 
 

ADEBAR BirdBlitz: Wer klopft denn da –  

Specht-Exkursion Montabaurer Höhe 

Sonntag, 12. April 2026; 06.30 bis ca. 09.30 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz am Sportplatz,  

An der Waldschule, 56410 Montabaur-Elgendorf 

Leitung: Christoph Bröder & Klaus Fischer 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Spechten auf der Montabaurer Höhe 

im Rahmen der bundesweiten Erfassungen zum neuen Atlas der Brutvögel Deutsch-

lands. Die Erfassung erfolgt in Kleingruppen unter Leitung fachkundiger Ornitholog*in-

nen. Festes Schuhwerk erforderlich! 
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Der große Wasservogel-Check - Internationale 

Wasservogelzählung an der Mosel in Koblenz 

Sonntag, 12. April 2026; 10.00 bis ca. 14.00 Uhr 

Treffpunkt: Spitze Deutsches Eck, Koblenz 

Leitung: Lea Schmidt 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Wasservögeln wie Gänsen, Möwen, 

Enten und Co. Jeder ist herzlich willkommen und sollte ein Fernglas mitbringen. Es 

werden alle Arten und ihre Erkennung erläutert. Die Route verläuft entlang der Mosel-

promenade vom Deutschen Eck bis nach Güls. 

Gemeinsame Veranstaltung mit der Fachgruppe Ornithologie des BUND Koblenz 

 

 
 

Feuersalamander-Exkursion Koblenz 

Mittwoch, 15. April 2026; 21.30 bis ca. 23.00 Uhr 

Treffpunkt: Wird aufgrund begrenzter Plätze erst 

nach Anmeldung mitgeteilt 

Leitung: Max Dehling 

Es werden Biologie und Ökologie des Feuersalamanders in einem hervorragenden 

Habitat mit individuenstarkem Vorkommen erläutert. Aufgrund begrenzter Plätze ist 

eine Voranmeldung per Email erforderlich an: dehling@uni-koblenz.de.  

 

 
 

Schwärze Bären und Steppennachtjäger bei Hatzenport –  

Artenvielfalt im Moselsteilhang 

Samstag, 18. April 2026; 10.00 bis ca. 13.00 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz am Eingang zum Traumpfad 

‚Hatzenporter Laysteig‘ in 56332 Hatzenport 

Leitung: Volker Hartmann und Daniel Müller 

Auf der Exkursion werden seltene Tier- und Pflanzenarten der Moselsteilhänge vorge-

stellt. Schwerpunkt: Schmetterlinge und Spinnen.  

mailto:dehling@uni-koblenz.de
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ADEBAR BirdBlitz: Singvogel-Exkursion  

Montabaurer Höhe 

Samstag, 25. April 2026; 06.00 bis ca. 09.00 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz am Spanierkreuz / Hillscheider 

Stock, direkt an der B49 südwestlich von Montabaur 

Leitung: Christoph Bröder & Klaus Fischer 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Singvögeln auf der Montabaurer 

Höhe im Rahmen der bundesweiten Erfassungen zum neuen Atlas der Brutvögel 

Deutschlands. Die Erfassung erfolgt in Kleingruppen unter Leitung fachkundiger Orni-

tholog*innen. Festes Schuhwerk erforderlich! 

 

 

 
 

Raus aus den Federn und lausche dem 

Frühlings-Konzert der Vögel bei Elz 

Sonntag, 26. April, 06.00 bis ca. 09.00 Uhr 

Treffpunkt: Grill- und Umwelthütte, Forsthaus 3, 

65604 Elz 

Leitung: Marcel Weidenfeller 

Erlebnisreiche Frühexkursion durch die morgendliche Stimmenvielfalt der heimischen 

Vogelwelt. Fachlich fundierte Informationen zu den gefiederten Sängern in der Sied-

lungs-, Feld- und Waldlandschaft bei Elz. Anschließend Frühstück für alle Teilneh-

mer*innen. Mitzubringen: Fernglas, evtl. Spektiv und Bestimmungsbuch/App.  

Veranstaltung der NABU Ortgruppe Hundsangen 

Info: www.nabu-hundsangen.de 
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Wiesenschmätzer und fliegende Edelsteine: 

Fauna und Flora des Hohen Westerwaldes 

Samstag, 09. Mai 2026; 10.00 bis ca. 13.00 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz am Friedhof von  

56477 Waigandshain 

Leitung: Klaus Fischer 

Der Hohe Westerwald ist noch reich ausgestattet mit extensiv genutztem Grünland. 

Auf der Exkursion sollen Besonderheiten der Extensivwiesen wie Braunkehlchen und 

Wiesenpieper vorgestellt werden. Mit ein wenig Glück blühen auch schon die ersten 

Orchideen. Wird es gelingen, einen der seltensten Tagfalter Deutschlands, den Blau-

schillernden Feuerfalter, zu beobachten? Festes Schuhwerk erforderlich! 

 

 

 

 
 

„Hundsbaum“ – historische Landnutzung 

und Waldweideprojekt im  

Dreifelder Weiherland 

Freitag, 15. Mai 2026; 18.00 bis ca. 20.00 Uhr 

Treffpunkt: Feldweg am Hofgut Salzberg  

bei 57629 Steinebach a.d. Wied 

Leitung: Markus Kunz 

Der „Hundsbaum“ ist ein Höhenrücken unweit der Bundesstraße 8 und der Westerwäl-

der Seenplatte. Eine wechselvolle, jahrhundertealte Nutzungsgeschichte ist hier an-

hand kulturlandschaftlicher Relikte nachvollziehbar. Neben diesen Spuren wird das 

neue Waldweideprojekt der Biotopbetreuung des Westerwaldkreises vorgestellt. Da-

bei kann das aktuelle Entwicklungsstadium im Übergang von einer ehemaligen Ge-

hölzfläche zu einem halboffenen Waldweidekomplex anhand der Frühlingsvegetation 

und der Tierwelt erkundet werden. Die Landschaftskulisse bietet auch Gelegenheit 

zum ruhigen Verweilen und Genießen der Natur. Festes Schuhwerk erforderlich! 
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Die Vogelwelt des  

Nationalen Naturerbes Westerburg 

Samstag, 23. Mai 2026; 07.00 bis ca. 10.00 Uhr 

Eingang zum Wäller-Park,  

Reinhold-Ferger-Straße 18, 56457 Westerburg 

Leitung: Klaus Fischer 

Auf einer Wanderung durch die NABU-Naturerbefläche werden Besonderheiten des 

Gebietes vorgestellt. Es befinden sich dort großflächige Magerwiesen sowie abgestor-

bene Fichtenwälder, welche in die natürliche Sukzession entlassen wurden. Wir wer-

den uns auf die Suche nach seltenen Vogelarten wie Braunkehlchen, Baumpieper und 

Wendehals begeben. 

 
 

Feuchtgebiete des Hohen Westerwaldes 

Blauschillernde Feuerfalter, Trollblume, 

Braunkehlchen, Wiesenpieper und Co 

Sonntag, 31. Mai 2026; 14.00 bis ca. 17.00 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz Dorfgemeinschaftshaus, 

Burbacher Weg 4, 56479 Liebenscheid 

Leitung: Philipp Schiefenhövel 

 
Seit November 2024 setzt die Masgeik-Stiftung aus Molsberg mit lokalen Akteur*innen 

ein Förderprojekt in den Feuchtgebieten des Hohen Westerwalds um und führt ver-

schiedene Pflegemaßnahmen durch. Gemeinsam wollen wir Teile dieses artenreichen 

Lebensraumes mit Sumpfblutauge, Schlangenknöterich, Knabenkräutern u.v.m. besu-

chen und dessen Bewohner, wie den Blauschillernden Feuerfalter oder das seltene 

Braunkehlchen kennenlernen und die entsprechenden Maßnahmen des Projektes be-

gutachten. Tipp: Gummistiefel oder wasserfeste Schuhe nicht vergessen!  

Gemeinsame Veranstaltung mit der Will und Liselott Masgeik-Stiftung und dem 

NABU Daaden 
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Zu den Bäumen – Botanische Exkursion 

zum „Himmelberg“ bei Montabaur 

Donnerstag, 04. Juni 2026; 14.00 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz an der Vogelsanghalle,  

Schulstraße 26, 56412 Heiligenroth 

Leitung: Johannes Zühlke 

Themenschwerpunkt der Exkursion bilden die Waldbäume auf der Kuppe des Himmel-

bergs mit ihren besonderen und arttypischen Standort-Ansprüchen. Festes Schuhwerk 

erforderlich!  

 

 
 

Von Hirschkäfer bis Gabelschwanz –  

Lichtfang in den Streuobstwiesen bei Filsen 

Freitag, 05. Juni 2026; 22.15 bis ca. 01.30 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz Osterspai (50.247047, 7.611698) 

Leitung: Niklas Hein 

Nachtfalter und andere nachtaktive Insekten können besonders gut durch Licht ange-

lockt werden. Es wird die nächtliche Vielfalt der Insekten durch Lichtfang demonstriert. 

 
 

ADEBAR – Vögel der Nacht im  

Horchheimer Wald 

Samstag, 6.6.2026; 21.30 bis ca. 01.00 Uhr 

Schranke Schmidtenhöhe beim  

Weltraumradar GESTRA 

Leitung: Lea Schmidt 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Eulen insbesondere der Jungtiere, 

im Horchheimer Wald im Rahmen der bundesweiten Erfassungen zum neuen Atlas 

der Brutvögel Deutschlands. Bitte Stirnlampe bzw. Taschenlampe mitbringen! Festes 

Schuhwerk erforderlich!  
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Mit Hirtenstock und Hütehund:  

Auf dem Dach des Westerwaldes 

Sonntag, 07. Juni 2026; 10.00 bis ca. 13.00 Uhr 

Treffpunkt: Zufahrt zur ehemaligen Gaststätte,  

Fuchskaute 1, 56479 Willingen (bitte NICHT auf  

dem Gelände der ehemaligen Gaststätte parken!) 

Leitung: Klaus Fischer 

Die Fuchskaute ist die höchste Erhebung des Westerwaldes. Auf den ehemaligen Hu-

teweiden erstrecken sich heute großflächig Magerwiesen und Borstgrasrasen. Es wer-

den typische Arten des Gebietes wie Arnika und Orchideen vorgestellt. Vielleicht ge-

lingt uns auch die Beobachtung sehr seltener Schmetterlinge, im Gebiet kommen Gol-

dener Scheckenfalter und Lila-Gold-Feuerfalter vor! Festes Schuhwerk erforderlich! 

 

 

 
 

Naturkundliche Exkursion durch das 

NSG Emmerzhausen, Stegskopf 

Freitag, 12. Juni 2026, 17.00 bis ca. 19.30 Uhr 

Treffpunkt: Zufahrt zum Stegskopf südlich 

der L 280 Emmerzhausen Richtung Lippe 

Leitung: Linda Bödger 

Auf der Tour durch die Mager- und Feuchtwiesen des NSG - vorbei an der "Trollblu-

menwiese" der Loki-Schmidt-Stiftung - werden neben der Artenvielfalt des Gebietes 

auch die Pflegemaßnahmen sowie aktuelle naturschutzfachliche Probleme (z.B. die 

Ausbreitung der Staudenlupine) erläutert. Geländegängiges Schuhwerk erforderlich - 

Route abseits befestigter Wege.  



 

 

  www.gnor.de   17 

 
 

ADEBAR BirdBlitz: Siedlungs-Birding 

in Montabaur 

Sonntag, 14. Juni 2026; 06.00 bis ca. 09.00 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz Allmannshausen 10,  

56410 Montabaur 

Leitung: Christoph Bröder & Klaus Fischer 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Singvögeln in der Stadt Montabaur 

im Rahmen der bundesweiten Erfassungen zum neuen Atlas der Brutvögel Deutsch-

lands. Die Erfassung erfolgt in Kleingruppen unter Leitung fachkundiger Ornitholog*in-

nen. Wie viele Vogelarten werden es an diesem Tag wohl sein?  

 

 

 
 

Maskierten Insektenfängern auf der Spur 

– auf der Suche nach Neuntötern 

Samstag, 20. Juni 2026; 07.00 bis ca. 10.00 Uhr 

Treffpunkt: Schranke Schmidtenhöhe / Weide- 

landschaft, aus Richtung Denzerheide kommend 

(https://maps.app.goo.gl/6ZNqLUnQBPctfz2L7) 

Leitung: Lea Schmidt 

Die Weidelandschaft Schmidtenhöhe der NABU gGmbH bietet zahlreichen Lebewe-

sen ein diverses Habitat. Zwischen Waldinseln, Kleinstgewässern, Brachlandschaften 

und Wiesen findet der Neuntöter hier sein Zuhause. Während dieser Veranstaltung 

wird sich mit dem Vogel und seiner Brutbiologie sowie der Bedeutung von Vogelschutz 

auseinandergesetzt. 

Gemeinsame Veranstaltung mit dem Naturpark Nassau und Umweltwelten 
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Jahreszeitenwanderung auf der  

Naturerbefläche Westerburg – Sommer 

Sonntag, 21. Juni 2026, 10.00 bis ca. 13.00 Uhr 

Treffpunkt: Eingang zum Wäller-Park,  

Reinhold-Ferger-Straße 18, 56457 Westerburg 

Leitung: Klaus Fischer 

Mit dieser Veranstaltungsreihe möchten wir das 153 Hektar große Gebiet des ehema-

ligen Standortübungsplatzes Westerburg, welches am 4. September 2017 von der 

NABU-Stiftung Nationales Naturerbe übernommen wurde und seit dem durch die 

NABU-Gruppe Guckheim betreut wird, um die Fläche dauerhaft als Rückzugsraum für 

die Natur zu sichern, im Wandel der Jahreszeiten vorstellen. Unsere fachkundigen Ex-

kursionsleiter werden ein besonderes Augenmerk auf die sich im Jahresablauf unter-

schiedlich auftretenden Tier und Pflanzenarten in diesem Gebiet lenken.  

Gemeinsame Veranstaltung mit dem NABU Ortgruppen Guckheim und Hundsan-

gen. Info: www.nabu-hundsangen.de 

 
 

Ein Blütenmeer im Nistertal – Abendstimmung 

in der Kinderstube der Wiesenvögel 

Freitag, 26. Juni 2026; 18.30 bis ca. 21.00 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz am Sportplatz südöstlich von  

56479 Niederroßbach, Weiterfahrt in Fahrgemeinschaften 

Leitung: Markus Kunz 

Die Talaue der Großen Nister unterhalb von Emmerichenhain bietet eine in Ausdeh-

nung, Störungsarmut und Artenreichtum besonders attraktive Wiesenlandschaft im 

Hohen Westerwald. Die großflächige Teilnahme von Landwirten am Vertragsnatur-

schutz und an Artenschutzmaßnahmen für Wiesenbrutvögel hat den Erhalt von 

Feucht- und Magerwiesen gesichert. Das Gebiet gehört zu den Hotspots des Braun-

kehlchens in Rheinland-Pfalz und ist auch floristisch bemerkenswert. Werden sich 

auch Schwarzstorch oder Wachtelkönig zeigen, oder der Abendnebel das Tal in eine 

fast mystische Landschaft verwandeln?  



 

 

  www.gnor.de   19 

 
 

Fledermaus trifft Glühwürmchen 

Samstag 27.06.2026; 20.30 bis ca. 23.00 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz vor dem Tor zum Forum b-05, 

Im Stadtwald 2, Montabaur-Horressen 

Leitung: Manfred und Ursula Braun 

Neben verschiedenen nachtaktiven Tieren wollen wir, die als Glühwürmchen bekann-

ten Flugtiere beobachten und mehr über deren außergewöhnliche Biologie erfahren. 

Daneben versuchen wir natürlich auch Fledermäuse zu erhaschen, mit allerlei Tricks. 

Die Veranstaltung ist vor allem für Familien mit Kindern geeignet. Tipp: Taschenlam-

pen und wetterfeste Kleidung mitbringen! 

Gemeinsame Veranstaltung mit Naturpark Nassau, Will und Liselott Masgeik 

Stiftung, b-05 Kunst-Kultur-Natur e.V. 

 
 
 

Ordensbänder am Rotwein und Dornfinger am  

Licht – Ködern und Lichtfang im NSG Kuhstiebel 

Freitag, 10. Juli 2026; 22.15 bis ca. 01.30 Uhr 

Treffpunkt: Parkplatz Wolken (50.339028, 7.465210) 

Leitung: Niklas Hein 

Nachtfalter und andere nachtaktive Insekten können besonders gut durch Licht ange-

lockt werden. Allerdings gibt es auch ausgesprochene Feinschmecker, die gerne Rot-

wein mögen. Es wird die nächtliche Vielfalt der Insekten durch Köder und Lichtfang 

demonstriert. 

 
 
 

Schmetterling des Jahres 2026:  

Der Dunkle Wiesenknopf-Ameisenbläuling 

Samstag, 18. Juli 2026; 10.00 bis ca. 12.00 Uhr 

Treffpunkt: Feuerwehr Staudt, Am Kramberg 9,  

56424 Staudt 

Leitung: Klaus Fischer 
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Die Exkursion führt in die Feuchtwiesen nordwestlich von Staudt. Besonderes Augen-

merk wird dabei den Hellen und Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulingen gewidmet, 

deren komplizierte Lebensweise erläutert wird. 

 

 

Heuschrecken, Amphibien und Vögel auf der Schmidtenhöhe 

Mittwoch, 22. Juli 2025; 21.30 Uhr (bis ca. 23.00 Uhr) 

Treffpunkt: Schranke am Ende der "Alten Heerstraße"  

auf der Schmidtenhöhe (Schießanlagenseite) 

Leitung: Max Dehling 

Diese Exkursion ist nachtaktiven Arten gewidmet, welche nach Einbruch der Dunkel-

heit durch verschiedenste Laute auf sich aufmerksam machen. Bitte Stirnlampe bzw. 

Taschenlampe mitbringen!  

 
 

Raupen under Cover? Die geheimnisvolle 

Welt der Wiesenknopf-Ameisenbläulinge 

Samstag, 25. Juli 2026; 10.00 bis ca. 12.30 Uhr 

Treffpunkt: Friedhof Oberelbert in 56412 Oberelbert 

Leitung: Klaus Fischer 

Die Exkursion führt in das artenreiche Grünland um Oberelbert, welches viele Tagfalter 

beherbergt. Besonderes Augenmerk wird dabei den Hellen und Dunklen Wiesenknopf-

Ameisenbläulingen gewidmet, deren komplizierte Lebensweise erläutert wird. 

Gemeinsame Veranstaltung mit dem Naturpark Nassau 

 
 

30. Europäische Fledermausnacht im Wester- 

wald – den fliegenden Mäusen auf der Spur 

Samstag, 22. August 2026; 19.00 bis ca. 22.00 Uhr 

Veranstaltungsort: 56244 Steinen, Hofgut Schönerlen 2 

(Campingpark). Ab Steinen ausgeschildert. 

Leitung: Marcel Weidenfeller 
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Wie orientieren sich Fledermäuse bei völliger Dunkelheit? Lecken Fledermäuse Blut? 

Diese und viele weitere spannende Fragen wollen wir teils auch spielerisch beantwor-

ten. Findet auch bei schlechtem Wetter statt! Mitzubringen: Kleine Sitzunterlage (z. B. 

Kissen o. ä.), Taschenlampe. Das Mitbringen von Hunden ist nicht möglich! 

Gemeinschaftsveranstaltung mit den NABU Ortgruppen Hundsangen und 

Kroppacher Schweiz und dem Campingpark Kopper. Info: www.batnight.de 

 
 

Rote Spinnen und grüne Eidechsen am Moselsteig 

Sonntag, 06. September 2026; 14.00 bis ca. 17.00 Uhr 

Treffpunkt: Bahnhof Treis-Karden in 56253 Karden 

Leitung: Volker Hartmann 

Naturkundliche Wanderung zum Kompuskopf. Es werden verschiedene sehr seltene 

und hochgradig spezialisierte Arten der Moselhänge vorgestellt, wie zum Beispiel die 

Smaragdeidechse und die Rote Röhrenspinne.  

 
 

Jahreszeitenwanderung auf der  

Naturerbefläche Westerburg – Herbst 

Sonntag, 13. September 2026; 10.00 bis 13.00 Uhr 

Treffpunkt: Eingang zum Wäller-Park,  

Reinhold-Ferger-Straße 18, 56457 Westerburg 

Leitung: Philipp Schiefenhövel, Masgeik-Stiftung 

Mit dieser Veranstaltungsreihe möchten wir das 153 Hektar große Gebiet des ehema-

ligen Standortübungsplatzes Westerburg, welches am 4. September 2017 von der 

NABU-Stiftung Nationales Naturerbe übernommen wurde und seit dem durch die 

NABU-Gruppe Guckheim betreut wird, um die Fläche dauerhaft als Rückzugsraum für 

die Natur zu sichern, im Wandel der Jahreszeiten vorstellen. Unsere fachkundigen Ex-

kursionsleiter werden ein besonderes Augenmerk auf die sich im Jahresablauf unter-

schiedlich auftretenden Tier und Pflanzenarten in diesem Gebiet lenken. Mitzubringen: 

Fernglas, evtl. Spektiv und Bestimmungsbuch/App. 

Gemeinsame Veranstaltung mit dem NABU Ortgruppen Guckheim und Hundsan-

gen. Info: www.nabu-hundsangen.de 
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Der große Wasservogel-Check - Internationale 

Wasservogelzählung an der Mosel in Koblenz 

Sonntag, 18. Oktober 2026; 10.00 bis ca. 14.00 Uhr 

Treffpunkt: Spitze Deutsches Eck, Koblenz 

Leitung: Lea Schmidt 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Wasservögeln wie Gänsen, Möwen, 

Enten und Co. Jeder ist herzlich willkommen und sollte ein Fernglas mitbringen. Es 

werden alle Arten und ihre Erkennung erläutert. Die Route verläuft entlang der Mosel-

promenade vom Deutschen Eck bis nach Güls. 

Gemeinsame Veranstaltung mit der Fachgruppe Ornithologie des BUND Koblenz 

 

 

 
 

Gehölze undercover - Diversität von Bäumen 

und Sträuchern im Arzheimer Stadtwald 

Wasservogelzählung an der Mosel in Koblenz 

Donnerstag, 22. Oktober 2026; 10.00 bis ca. 13.00 Uhr 

Treffpunkt: Treffpunkt: TV Arzheim / Goldene Ente 

Leitung: Lea Schmidt 

Diese Veranstaltung widmet sich Bäumen und Sträuchern im Wald sowie am Wald-

rand. Es wird darauf eingegangen, wie man sie erkennt und vor welchen Herausforde-

rungen der Wald steht. Die Route verläuft auf befestigten Waldwegen. 

Gemeinsame Veranstaltung mit Umweltwelten 
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Der große Wasservogel-Check - Internationale 

Wasservogelzählung an der Mosel in Koblenz 

Sonntag, 15. November 2026; 10.00 bis ca. 14.00 Uhr 

Treffpunkt: Spitze Deutsches Eck, Koblenz 

Leitung: Lea Schmidt 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Wasservögeln wie Gänsen, Möwen, 

Enten und Co. Jeder ist herzlich willkommen und sollte ein Fernglas mitbringen. Es 

werden alle Arten und ihre Erkennung erläutert. Die Route verläuft entlang der Mosel-

promenade vom Deutschen Eck bis nach Güls. 

Gemeinsame Veranstaltung mit der Fachgruppe Ornithologie des BUND Koblenz 

 
 

Der große Wasservogel-Check - Internationale 

Wasservogelzählung an der Mosel in Koblenz 

Sonntag, 13. Dezember 2026; 10.00 bis ca. 14.00 Uhr 

Treffpunkt: Spitze Deutsches Eck, Koblenz 

Leitung: Lea Schmidt 

Die Veranstaltung widmet sich der Erfassung von Wasservögeln wie Gänsen, Möwen, 

Enten und Co. Jeder ist herzlich willkommen und sollte ein Fernglas mitbringen. Es 

werden alle Arten und ihre Erkennung erläutert. Die Route verläuft entlang der Mosel-

promenade vom Deutschen Eck bis nach Güls. 

Gemeinsame Veranstaltung mit der Fachgruppe Ornithologie des BUND Koblenz 
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Jahreszeitenwanderung auf der  

Naturerbefläche Westerburg – Winter 

Mittwoch, 30. Dezember 2026; 10.00 bis 13.00 Uhr 

Treffpunkt: Eingang zum Wäller-Park,  

Reinhold-Ferger-Straße 18, 56457 Westerburg 

Leitung: Marcel Weidenfeller 

Mit dieser Veranstaltungsreihe möchten wir das 153 Hektar große Gebiet des ehema-

ligen Standortübungsplatzes Westerburg, welches am 4. September 2017 von der 

NABU-Stiftung Nationales Naturerbe übernommen wurde und seit dem durch die 

NABU-Gruppe Guckheim betreut wird, um die Fläche dauerhaft als Rückzugsraum für 

die Natur zu sichern, im Wandel der Jahreszeiten vorstellen. Unsere fachkundigen Ex-

kursionsleiter werden ein besonderes Augenmerk auf die sich im Jahresablauf unter-

schiedlich auftretenden Tier und Pflanzenarten in diesem Gebiet lenken. Mitzubringen: 

Fernglas, evtl. Spektiv und Bestimmungsbuch/App. 

Gemeinsame Veranstaltung mit dem NABU Ortgruppen Guckheim und Hundsan-

gen. Info: www.nabu-hundsangen.de 

 

Nachträge 
 

Fauna und Flora am Nassauer  

Lahnufer erleben 

Samstag, 30.05.2026; 14.00 bis ca.16.30 Uhr 

Treffpunkt: Schwimmbadparkplatz Nassau 

Leitung: Manfred und Ursula Braun 

Ein leichter Fußweg vom Schwimmbadparkplatz Nassau zur Schleuse Nassau führt 

am Lahnufer entlang. Hier gilt es, nach den Uferpflanzen zu schauen. Daneben könn-

ten die ersten Prachtlibellen fliegen. Natürlich wird auch nach der Vogelwelt geschaut, 

sowohl optisch als auch akustisch. Die Fließgewässerfauna (Makrozoobenthos) am 

Neuzebach wird ebenfalls Inhalt der Exkursion sein. Höhepunkt könnte der Blick auf 

die Graureiherkolonie an der Mühlbachmündung sein, vermutlich mit Jungtieren in den 

Horsten. Für alle Naturfreunde, auch für Kinder ab Grundschulalter, zu empfehlen. 
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Folgen Sie uns auf unserem WhatsApp-Kanal und 

auf Instagram, es lohnt sich! 

 

        

 


